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Evangelium nach  
Matthäus 17,1-9
Das ist mein geliebter Sohn, 
an dem ich Gefallen gefunden 
habe; auf ihn sollt ihr hören.

In jener Zeit

nahm Jesus Petrus, Jakobus 
und dessen Bruder Johannes 
beiseite und führte sie auf ei-
nen hohen Berg.

Und er wurde vor ihren Au-
gen verwandelt; sein Gesicht 
leuchtete wie die Sonne, und 
seine Kleider wurden blendend 
weiß wie das Licht.

Da erschienen plötzlich vor ih-
ren Augen Mose und Elija und 
redeten mit Jesus.

Und Petrus sagte zu ihm: Herr, 
es ist gut, dass wir hier sind. 
Wenn du willst, werde ich hier 
drei Hütten bauen, eine für 
dich, eine für Mose und eine 
für Elija.

Noch während er redete, warf 
eine leuchtende Wolke ihren 
Schatten auf sie, und aus der 
Wolke rief eine Stimme: Das ist 
mein geliebter Sohn, an dem 
ich Gefallen gefunden habe; 
auf ihn sollt ihr hören.

Als die Jünger das hörten, be-
kamen sie große Angst und 
warfen sich mit dem Gesicht 
zu Boden.

Da trat Jesus zu ihnen, fasste 
sie an und sagte: Steht auf, 
habt keine Angst!

Und als sie aufblickten, sahen 
sie nur noch Jesus.

Während sie den Berg hinab-
stiegen, gebot ihnen Jesus: 
Erzählt niemand von dem, was 
ihr gesehen habt, bis der Men-
schensohn von den Toten auf-
erstanden ist.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

Wir feiern, 
was wir glauben
Gemeinsam mit anderen Men-
schen etwas zu feiern, gehört 
zu den größten Freuden im Le-
ben. Überall auf der Welt. Was 
einem wichtig ist, muss gefei-
ert werden – vom Geburtstag 
bis zur Fußball-WM.
 
Wir Christen, wir feiern zu-
sammen, was wir glauben. 
Für Menschen, die ihren Glau-
ben aktiv leben, ist der christ-
liche Gottesdienst wichtig, 
die Liturgie. Die bedeutends-
te gottesdienstliche Feier 
für Katholiken ist die Heilige 
Messe, auch Eucharistiefeier 
genannt, die ihre festen Riten 
hat und einem bestimmten 
Ablauf folgt.

Zeit für sich 
und für Gott nehmen

Neben den Gottesdiensten mit 
festlicher Liturgie, die Chris-

ten zu besonderen Anlässen 
wie Weihnachten oder Ostern 
feiern, und den klassischen 
Gottesdiensten am Sonntag 
werden in unserer Seelsorge-
einheit die Werktagsgottes-
dienste angeboten. Sie sind 
für viele eine gute Gelegenheit, 
sich eine kurze Auszeit für sich 
und Zeit für Gott zu nehmen. 
Die österliche Bußzeit, die Vor-
bereitungszeit auf Ostern, lädt 
uns ein, sich eben genau sol-
che Zeiten zu nehmen. 

Verstehen wir, 
was wir feiern? 

Der Gottesdienst ist das zen-
trale Ereignis im Leben der 
christlichen Gemeinschaft. In 
der Versammlung wird Got-
tes Wort verkündigt und in 
der Predigt ausgelegt. Die Ge-
meinde antwortet mit Liedern, 
Gebeten und Bekenntnissen. 
In der Feier des Abendmahls 
wird der Bund mit Jesus Chris-
tus bekräftigt. Der Gottes-

dienst ist der Ort, um Gefühlen 
Raum zu geben. Lob und Dank 
haben ebenso ihren Platz wie 
Klage und Verzweiflung.

Der Liturgie-Ausschuss der 
Seelsorgeeinheit hat für die 
kommenden Sonntage der 
österlichen Bußzeit einige 
Verstehens- und auch Orien-
tierungshilfen erarbeitet im 
Blick auf den Eröffnungsteil 
der Eucharistiefeier: die Kyrie-
Rufe.

Die Kyrie-Rufe
Sie folgen in der Regel auf das 
Allgemeine Schuldbekennt-
nis oder auf das sonntägliche 
Taufgedächtnis. Aufgrund 
des Verzichts auf Weihwas-
ser setzt der Asperges-Ritus 
in den Wochen bis Ostern den 
Akzent, dass in diesem Ritus 
den Versammelten die Ver-
gebung zugesprochen bzw. 
ihr Taufbewusstsein gestärkt 
wird. Danach können sich die 

Feiernden freudig und freien 
Herzens Christus als ihrem 
Herrn zuwenden. Indem sie 
zu Beginn der Messe seinen 
Namen anrufen, anerkennen 
sie ihn als denjenigen, der im 
Gottesdienst auf sie zukommt 
und an ihnen handelt. Wo zwei 
oder drei in seinem, nicht in 
ihrem eigenen Namen, ver-
sammelt sind, da ist er mitten 
unter ihnen (Matthäus 18,20). 
Wie der blinde Bartimäus wis-
sen sie um ihre Heilsbedürf-
tigkeit und erwarten Rettung 
von ihm. Das „Erbarme dich“ 
versteht sich dabei nicht als 
Wiederholung des Bußaktes, 
sondern als dessen Fortset-
zung. Es meint soviel wie: Wir 
preisen dich, der du Erbarmen 
schenkst.

Ein Ruf, der nicht nur am 
Sonntag gilt, sondern der uns 
vielleicht alle Tage dieser vor 
uns liegenden Woche beglei-
ten kann.   Pfr. Stefan Werner

WORT ZUM SONNTAG

Die Schrift-Texte ei-
nes jeden Tages sind bequem 
zu finden über unsere Home-
page

www.seelsorgeeinheit–
badwaldsee.de (auf der Start-

seite unter „Perikopen“). 

Wer in einer gebundenen Bibel 
lesen möchte, dem sei der auf 
Seite 4 abgedruckte Bibellese-
plan empfohlen.

Regenbogen über Michelwinnaden Die Pfarrkirche – hier St. Johannes Evangelist in Michelwinnaden – ist der zentrale Ort einer 
Kirchengemeinde zur Feier der Eucharistie. Unsere Aufnahme entstand am 18. Oktober 2016 um 18.47 Uhr, als ein Regenbogen exakt über dem 
Gotteshaus seine Farbenpracht entfaltete – fotografisch dokumentiert von Frieder Skowronski (damals war der Turm noch nicht saniert).

Wir zeigen die Michelwinnader Kirche heute deshalb auf der Titelseite des Kirchenanzeigers, weil diesmal die im wöchentlichen Wechsel zwischen 
den vier Kirchengemeinden unserer Seelsorgeeinheit abgehaltene Abendmesse dort gefeiert wird (8. März, 19.00 Uhr). Ein thematischer Schwer-
punkt dabei ist das Kyrie.   RR-Archivbild

Kyrie-Rufe
Vom Team Junge Gemeinde Michelwinnaden im 
Abendgottesdienst an diesem Sonntag gestaltete 
Kyrie-Rufe zum Evangelium nach Matthäus 17,1-9

Herr Jesus Christus, 

1. du bist mit uns wie mit deinen Jüngern auf 
dem Weg. Kyrie-Ruf

2. Du bist das Licht, das die Welt erhellt
 Kyrie-Ruf

3. In dir gibt es keine Finsternis
 Kyrie-Ruf

4. Du hast uns berufen, Licht der Welt zu sein.
 Kyrie-Ruf

5. Du geliebter Sohn des Vaters
 Kyrie-Ruf

6. Auf dich wollen wir hören
 Kyrie-Ruf

7. Du hast gesagt: Habt keine Angst
 Kyrie-Ruf



GOTTESDIENSTE & mehr

ST. PETER  
BAD WALDSEE

So, 8. März
2. Fastensonntag
Caritas-Kollekte

Zählsonntag
11.00 Uhr: Eucharistie – Familien-
gottesdienst (We) zum Thema „Je-
sus, du unser Erlöser“ mit Tauffeier 
der Familie Florian und Kathrin 
Eisele
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (Bu) in Michelwinnaden S. 1

Di, 10. März
7.35 Uhr: Schülergottesdienst

Do, 12. März
8.30 Uhr: EUCHARISTIE, Pfarrkir-
che

Sa, 14. März
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) 
unter Mitwirkung der Musikkapelle 
Haisterkirch 

So, 15. März
3. Fastensonntag

Kein Gottesdienst
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (Bu) in Gaisbeuren

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

So, 8. März
2. Fastensonntag
Caritas-Kollekte

Zählsonntag
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)  S. 1 

Di, 10. März
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet
18.00 Uhr: Abendlob

Do, 12. März
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet

Sa, 14. März
20.00 Uhr: Film in der Kirche  S. 3

So, 15. März
3. Fastensonntag

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Pe)
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (Bu) in Gaisbeuren

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

Fr, 6. März
17.00 Uhr: Bußgottesdienst für die 
Kommunionkinder der Seelsorge-
einheit, in St. Peter Bad Waldsee
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.00 Uhr: Weltgebetstag, Evange-
lische Kirche  Seite 2
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche 

Sa, 7. März
13.00 bis 15.00 Uhr: Kirchenfüh-
rung für angemeldete Gruppe

So, 8. März
2. Fastensonntag
Caritas-Kollekte

Zählsonntag
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
der Pfarrkirche
Zeitgleich: „Kinder hören Gottes 
Wort“ im Oratorium
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (Bu) in Michelwinnaden S. 1

Di, 10. März
7.45 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren
17.30 Uhr: Lobpreis – Anbetung in 
Gaisbeuren

Mi, 11. März
7.30 Uhr: Schülergottesdienst im 
Kath. Gemeindehaus  

Fr, 13. März
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche 

So, 15. März
3. Fastensonntag

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
der Pfarrkirche 
11.45 Uhr: Tauffeier Pfarrkirche
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
Gaisbeuren

WEITERE GOTTESDIENSTE / GEBETSZEITEN
Sa, 7. März
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter
So, 8. März
17.30 Uhr: Rosenkranz, St. Peter 
19.00 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Mo, 9. März
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 11. März
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkapelle
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Haslanden 

18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche
18.30 Uhr: Rosenkranz in der Frau-
enbergkapelle

Fr, 13. März
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 14. März
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in St. 
Peter

So, 15. März
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
19.00 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Sa, 7. März
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Pfr. 
Steck) in St. Peter

So, 8. März
2. Fastensonntag
Caritas-Kollekte

Zählsonntag
9.30 Uhr: EUCHARISTIE (We), 
St. Peter
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (Bu) in Michelwinnaden S. 1

Di, 10. März
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter
Anschließend Anbetung  

Mi, 11. März
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkapelle
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE
Do, 12. März
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche 

Fr, 13. März
9.00 Uhr: EUCHARISTIE in Stein-
ach

Sa, 14. März
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Pe) in 
St. Peter

So, 15. März
3. Fastensonntag

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
St. Peter, mitgestaltet von der 
Stadtkapelle Bad Waldsee
9.30 Uhr: Kinderkirche im Gemein-
dehaus (Seminarraum)
11.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
St. Peter
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (Bu) in Gaisbeuren

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 7. März
Jhtg. Großer Trucheß’scher Jhtg. 
des Hauses Waldburg; Jhtg. 
Karl Fluhr; Jhtg. Anna Muriglio; 
Elisabeth Hymer; Erwin Hymer; 
Wilhelm Becker; Vera Dold; Josef 
Fischer; Katharina Deringer; Elisa-
beth Schemanovski; Christina Fi-
scher; Theresia und Josef Rundel; 

Paula und Karl Feyrer
19.00 Uhr, St. Peter

Dienstag, 10. März
Alfred Leiprecht; Edmund und Ale-
xander Gerstner
9.30 Uhr; St. Peter

Donnerstag, 12. März
Jhtg. Eugen Schmid; Jhtg. Ursula 
Ciecinski; Rosa Kremmler; Josef 
Michel; Rosa Kremmler; Benedikt 
und Helene Gleinser
9.30 Uhr, Spital

ROSENKRANZ
Sonntag, 8. März: kein Rosen-
kranz

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 8. März
10.30 Uhr, Pfarrkirche
Kreszentia und Anton Geray, Jo-
hanna Frommelt; Franz Sales 
Schmid; Ernst Bohner; Hans Ar-
zenbacher, Irma und Josef Müller.

Dienstag, 10. März
7.45 Uhr, Gaisbeuren
Pfarrer Fridolin Heilig

AUS REUTES 
KIRCHENBÜCHERN

Das Sakrament der Taufe empfing: 
Raphael Alexander Leins

Am Dienstag 
die Gottesmutter  

im Blick
Im Rahmen der Ökumenische 
Vortragsreihe lädt der Ökume-
nische Ausschuss herzlich zu 
zwei Vorträgen mit Pfarrerin Bir-
git Oehme und Pfarrer Thomas 
Bucher ein:
am Dienstag, 10. März, 19.30 
Uhr, zum Thema „Maria“ in das 
Evangelische Gemeindehaus 
und am Dienstag, 17. März, 
19.30 Uhr, zum Thema „Heilige“ 
in die Kirche St. Peter. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

ÖKUMENE

Morgen (Freitag)  
in der  
Evangelischen Kirche
Das Waldseer Weltgebetstags-
team lädt am morgigen Freitag, 
6. März, zum Gottesdienst in die 
Evangelische Kirche ein. Die Texte 
des Gottesdienstes 
kommen aus Sim-
babwe. Der Gottes-
dienst beginnt um 
19.00 Uhr (18.30 
Uhr Einsingen). 
Anschließend im Evangelischen 
Gemeindezentrum Informationen 
zum diesjährigen Themen-Land.

WELTGEBETSTAG

Die Messintentionen finden Sie nach „Weitere Gottesdienste“

Singen beim Erstkommunions-
gottesdienst am 19. April in der 
Pfarrkirche Reute

Alle Kinder sind herzlich eingela-
den, Reutes Erstkommunionkin-
der musikalisch zu begleiten. Wir 
proben an folgenden Terminen:
Donnerstag, 12. März, 17.00 bis 
17.45 Uhr; Gemeindehaus Reute
Donnerstag, 19. März, 17.00 bis 
17.45 Uhr, Gemeindehaus Reute
Freitag, 3. April, 16.00 bis 16.45 
Uhr, Gemeindehaus Reute
Samstag, 18. April, 10.00 bis 
11.00 Uhr in der Pfarrkirche Reute
Sonntag, 19. April: 10.00 Uhr Ein-
singen, 10.30 Uhr Gottesdienst

Morgen (Freitag), 17.00 Uhr: Bußgottesdienst in St. Peter für alle EK-Kinder
Der gemeinsame Bußgottesdienst für die Kommunionkinder der ganzen Seelsorgeeinheit findet am morgigen Freitag, 6. März, um 17.00 Uhr in St. Peter in Bad Waldsee statt.

ERSTKOMMUNION 2020 IN DER SEELSORGEEINHEIT

ERSTKOMMUNION 
IN REUTE



BLICK in die GEMEINDEN

TERMINE ST. PETER
Heute, Donnerstag

Der Projektchor für Ostern be-
ginnt mit Probenarbeit (19.30 Uhr, 
Chorraum des Gemeindehauses 
St. Peter). Insgesamt voraussicht-
lich sieben Chorproben. Kurzent-
schlossene können noch einstei-
gen.

Freitag, 6. März
24-Stundengebet in der Frauen-
bergkapelle. Beginn um 17.00 Uhr 
– Ende am Samstag, 7. März, um 
17.00 Uhr.

Dienstag, 10. März
Freizeittreff ist um 14.00 Uhr im 
Gemeindehaus (Peterskeller).

Donnerstag, 12. März
Probe des Projektchors, Chorraum 
des Gemeindehauses St. Peter. Be-
ginn: 19.30 Uhr.

Sonntag, 15. März: 
Um 9.30 Uhr ist Kinderkirche im 
Gemeindehaus (Seminarraum).

Die nächste Ministranten-Stunde 
ist am Freitag, 13. März.

Die Krabbelgruppe trifft sich 
am kommenden Donnerstag, 12. 
März, zum Singen, Spielen und 
Toben. Los geht’s um 9.30 Uhr im 
Pfarrsaal im Klosterhof in Haister-
kirch.

Aktion Hoffnung: In der Pfarr-
gemeinde Haisterkirch sind die 
Sammelsäcke für die Kleider-
sammlung „Aktion Hoffnung“ an 
die Haushalte verteilt worden. 
Kirchengemeinderat Rolf Heber 
und sein Team fahren am 14. März 
ab 8.00 Uhr alle Orte der Pfarrge-
meinde Haisterkirch an (also auch 
Graben), um die Säcke abzuholen. 
Gefüllte Säcke bitte gut sichtbar 
an den Straßenrand stellen. Die 
Säcke dürfen am 14. März auch im 
Torbogen des Klosterhofes abge-
legt werden (bis 9.30 Uhr). Vielen 
Dank für Ihre Kleiderspende.

HAISTERKIRCH

REUTE

„Hier und jetzt helfen“
„Hier und jetzt helfen!“ – unter 
diesem Motto ruft die Caritas an 
diesem Wochenende (7. und 8. 
März) zum Caritas-Fastenopfer 
in allen Kirchengemeinden der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart 
auf. Die Caritas fördert mit der 
Sammlung unterschiedliche 
Hilfsangebote direkt vor Ort: 40 
Prozent der Spenden bleiben in 
den Kirchengemeinden für ihre 
sozial-karitativen Aufgaben. 

Der andere Teil geht an den Cari-
tasverband für seine Dienste und 
Projekte in der jeweiligen Region. 
Zehn Prozent davon sind für den 
Sozialdienst katholischer Frauen 
e. V. (SkF) bestimmt.

FASTENOPFER

Die Caritas bittet um Spenden 
in den Gottesdiensten und Kir-
chengemeinden oder per Über-
weisung unter dem Stichwort 
„Caritas-Fastenopfer“ auf das 
Konto mit der IBAN: 
DE31 6005 0101 0002 6662 22
BIC: SOLADEST600.
   www.caritas-spende.de/
   sammlungen

Möchten Sie als „Gutmensch“ 
bezeichnet werden? Vermutlich 
eher nicht, denn man spürt, dass 
eine herablassende Haltung 
in diesem Wort mitschwingt. 
Längst ist der Begriff „Gut-
mensch“ zu einem Kampfbegriff 
geworden gegen Umweltschüt-
zer oder Engagierte für Flüchtlin-
ge. Im rechtspopulistischen La-
ger werden Gutmenschen sogar 
als naiv, dumm oder weltfremd 
abgestempelt. 2015 wurde das 
Wort „Gutmensch“ zum Unwort 
des Jahres erklärt. Doch ist es 
nicht ungeheuerlich, dass Men-
schen, die unsere Gesellschaft 
tragen, die sich anrühren lassen 
und anpacken, mit einem Wort 
derart verächtlich gemacht und 
zum Gespött werden? 

„Sei gut, Mensch!“ – so hat die 
Caritas ihre Kampagne 2020 
überschrieben und will so den 
Begriff „Gutmensch“ wenden. 
Denn: Es ist höchste Zeit zu er-
kennen und 
anzuerken-
nen, was un-
sere Gesell-
schaft durch 
„gute Men-
schen“ ge-
winnt. Neben 
ihrer Arbeit 
und Familie finden sie meist eh-
renamtlich Zeit, für andere da zu 
sein. Wenn jeder Einzelne seinen 
Teil einbringt, leistet er und sie ei-
nen Beitrag, um das soziale Mit-
einander in unserer Gesellschaft 
und weltweit zu wahren. 

MICHELWINNADEN
Kleidersammlung „Aktion Hoff-
nung“ am 14. März: Es findet in 
Michelwinnaden keine Straßen-
sammlung statt. Die Sammelsäcke 
werden mit der SZ zugestellt und 
liegen auch in der Kirche im Vor-
zeichen aus. Die Säcke können am 
Samstag, 14. März, von 8.00 Uhr 
bis 10.00 Uhr im Hof Gebele in 
den bereitgestellten Hänger ge-
geben werden. Außerdem besteht 
die Möglichkeit, die Säcke bei der 
Sammelstelle in Bad Waldsee auf 
dem Parkplatz beim Sportplatz 
(Lortzingstraße) bis 11.30 Uhr ab-
zugeben. Wir danken im Voraus für 
Ihre Spende.
Berta Rastic, Gewählte Vorsitzen-
de der Pfarrgemeinde Michelwin-
naden

Film in der Kirche: Das Team Jun-
ge Gemeinde führt am 14. März 
um 20.00 Uhr in St. Johannes 
Evangelist den Didi-Hallervorden-
Film „Sein letztes Rennen“ vor. Im 
Mittelpunkt steht ein ehemaliger 
Marathon-Olympiasieger, der der 
Eintönigkeit eines Altersheims zu 
entfliehen versucht, indem er im 
hohen Alter erneut zu trainieren be-
ginnt, um am Berlin-Marathon teil-
zunehmen. In weiteren Rollen Tatja 
Seibt und Heike Makatsch. 

Gemeindefrühschoppen: Wir la-
den am Sonntag, 15. März, nach 
der Heiligen Messe um 10.00 Uhr 
zu einem Gemeindefrühschoppen 
ein. Nähere Info im nächsten Kir-
chenanzeiger. Berta Rastic

Aktion Hoffnung: In der Pfarrge-
meinde Reute-Gaisbeuren findet 
keine Straßensammlung statt. 
Es liegen aber in der Ortschafts-
verwaltung und im Pfarramt Klei-
dersäcke aus. Die Säcke dürfen 
gerne am 14. März bis 11.30 Uhr 
zur Sammelstelle in Bad Waldsee 
– Parkplatz beim Sportplatz (Lort-
zingstraße) – gebracht werden. 
Oder zeitlich ungebunden in den 
Container geworfen werden, der 
bei der Schule in Reute steht. 

Projektchörle für Gründonners-
tag: Alle Jugendliche ab 11 Jahren 
sind herzlich eingeladen, den Grün-
donnerstagsgottesdienst in Reute 
musikalisch mitzugestalten. Wir 
proben zu folgenden Terminen:
Montag, 9. März, 20.00 Uhr
Dienstag, 24. März, 19.00 Uhr
Mittwoch, 1. April, 19.30 Uhr,
jeweils im Gemeindehaus Reute
Donnerstag, 9. April, 18.00 Uhr: 
Einsingen und Gottesdienst in der 
Kirche

Die Dorfkinder treffen sich im 
März wie folgt:
Ü16, 13. März, ab 19.00 Uhr
U18, 27. März

AKTION HOFFNUNG
Für die alljährlich stattfindende 
Kleidersammlung „Aktion Hoff-
nung“ bittet die Kirchengemeinde 
St. Peter (Kernstadt und Mittelur-
bach) wieder um gut erhaltene 
Damen-, Herren- und Kinder-Be-
kleidung, Unterwäsche, und Bett-
wäsche sowie Schuhe (gebündelt).  
Bitte stellen Sie Ihre Kleidersäcke 
am Samstag 14. März, bis 8.30 Uhr 
gut sichtbar an den Straßenrand. 
Sollten Kleidersäcke stehen blei-
ben, rufen Sie bitte an unter der 
Telefon-Nummer 5646. Eine direk-
te Abgabe der Säcke ist möglich 
auf dem Frauenberg beim Fußball-
stadion vor der Stadion-Gaststätte 
(bis 11.30 Uhr). Vielen Dank für 
Ihre Kleiderspenden.

KIRCHENFÜHRUNGEN
Peter Bohners Führungen durch die 
Kirche St. Peter beginnen stets um 
14.00 Uhr (nicht um 14.30 Uhr, wie 
im letzten Kirchenanzeiger fälschli-

cherweise vermeldet / KA Nr. 8, S. 
3). Die erste Führung ist am 4. April. 
Auf diese und die darauf folgenden 
wird eigens noch hingewiesen.

Die Kirche der Zukunft gestalten
Am 22. März werden in 
unseren vier Kirchen-
gemeinden die Kirchen-
gemeinderäte gewählt. 
Gewählt werden Frauen 
und Männer, die in den 
kommenden fünf Jahren 
die Gemeinde gemeinsam 
mit dem Pfarrer leiten und 
nach außen vertreten. 

Kandidatenvorstellung im Gemeindehaus St. Peter
Die Highlights der vergangenen Legislaturperiode 
waren in den einzelnen Gemeinden unterschiedlich. 
Übergreifend kann sicherlich das Zusammenwachsen 
in der Seelsorgeeinheit genannt werden. An den beiden 
kommenden Sonntagen werden in den Sonntagsgot-
tesdiensten der eine oder andere Rückblick einfließen. 
In St. Peter wird es an diesem Sonntag, 8. März, nach 
dem 9.30-Uhr-Gottesdienst eine Kandidatenvorstel-
lung im Gemeindehaus St. Peter geben. Die anderen 
Gemeinden haben darauf verzichtet und verweisen auf 
die Veröffentlichungen in der örtlichen Presse oder hier 
im Kirchenanzeiger. 

Die Wahlunterlagen kommen per Post
In dieser Woche haben die Wahlausschüsse der Ge-

meinden die Briefwahlunterlagen fertig gemacht. 
Per Post erhalten Sie sowohl die Wahlbenachrich-
tigung als auch die Briefwahlunterlagen. Mit einge-
legt sind auch Prospekte mit Informationen über die 
Kandidat(inn)en. Die Stimmzettel können in Ruhe 
daheim ausgefüllt und an das Pfarramt gesendet wer-
den. Oder der Stimmzettel wird im Wahllokal ausge-
füllt und dort abgegeben. 

Wahlberechtigt sind ...
... alle Kirchengemeindemitglieder, die am Wahltag 
das 16. Lebensjahr vollendet haben und in der Kir-
chengemeinde seit mindestens drei Monaten ihren 
Wohnsitz haben. 

Ergebnisse noch am Wahlabend
Die Ergebnisse der Wahl werden noch am Wahlabend 
bekannt gegeben.

Bitte gehen Sie zur Wahl
Gleich wie schon Bischof Gebhard Fürst in seinem 
Hirtenschreiben am 1. Fastensonntag, in dem er die 
Gläubigen zur Wahl aufruft, wiederholen wir hier gerne 
seine Bitte: Gehen Sie zur Wahl! Unterstützen Sie die 
Kandidatinnen und Kandidaten mit Ihrer Stimme. Ge-
stalten Sie die Kirche der Zukunft mit! Und sei es eben 
allein durch die Kreuzchen auf Ihren Stimmzetteln. 
 Pfr. Thomas Bucher und Pfr. Stefan Werner 

KIRCHENGEMEINDERATSWAHLEN

Infoabende am 17. 
und am 18. März
Die Firmungen in der Seelsorgeein-
heit Bad Waldsee werden dieses 
Jahr am Sonntag, 25. Oktober, um 
10.00 Uhr und 15.00 Uhr in St. Pe-
ter und Paul Reute stattfinden. Zur 
Firmvorbereitung, und dann zur 
Firmung sind alle Jugendlichen 
eingeladen, die aktuell die 9. Klasse 
besuchen.
In der nächsten Woche werden 
in den Schulen die Informationen 
dazu ausgegeben. Jugendliche, die 
keine der Waldseer Schulen besu-
chen und gefirmt werden wollen, 

bitten wir, sich bei Gemeinderefe-
rentin Sandra Weber zu melden 
(Tel: 404116, Email: sandra.we-
ber@drs.de)
Bei den Infoabenden werden alle 
wichtige Informationen zur Fir-
mung vorgestellt. Alle Fragen 
zur Firmung können dort geklärt 
werden. Die Infoabende sind am 
Dienstag, 17. März, um 20.00 Uhr 
für die Eltern und am Mittwoch, 
18. März, um 19.00 Uhr für die 
Jugendlichen. Jeweils im großen 
Saal des Gemeindezentrums St. 
Peter, Bad Waldsee, Eingang 3 vom 
Parkplatz Klosterhof aus. Herzliche 
Einladung!

FIRMUNG 2020

 

 

ǁann͗   &irŵung aŵ ^Žnntag, 2ϱ͘ KŬtŽďer 2020 uŵ ϭ0 hŚr unĚ uŵ ϭϱ hŚr 
ǁŽ͗   ^t͘ Weter unĚ Waul Zeute 
ǁer͗   alle :ugenĚliĐŚen aď Ěer ϵ͘ <lasse 
sŽraussetzung͗ deilnaŚŵe an Ěer &irŵǀŽrďereitung  
 

 �s giďt Ŭeine ƉersƂnliĐŚe �inlaĚung – /nfŽterŵine unĚ AnŵelĚeterŵine sieŚe unten  
 �er �ŵƉfang Ěer &irŵung ist Ŭein WfliĐŚtterŵin, sŽnĚern ein AngeďŽt, Ěas Ěie <irĐŚengeŵeinĚen 

allen :ugenĚliĐŚen aď Ěer ϵ͘ <lasse ŵaĐŚen͘  
 �ie &irŵung ist Ěie ďeǁusste �ntsĐŚeiĚung eines �Śristen, Ěass er zur ŬatŚŽlisĐŚen <irĐŚe geŚƂren 

ǁill͘  
 �ie �ntsĐŚeiĚung, siĐŚ firŵen zu lassen sŽllte Ěer :ugenĚliĐŚe in aller &reiŚeit selďer fćllen͘ 
 �s giďt einen &irŵǁeg zur sŽrďereitung auf Ěen �ŵƉfang Ěer &irŵung͘ �ie deilnaŚŵe aŵ &irŵǁeg 

ist sŽraussetzung fƺr Ěen �ŵƉfang Ěer &irŵung͘  
 teitere /nfŽs ďeiŵ /nfŽaďenĚ – derŵine sieŚe unten 

�i͘ ϭϳ͘0ϯ͘ 20͘00 hŚr  /nfŽaďenĚ fƺr �ltern 'eŵeinĚeŚaus �aĚ talĚsee 

Di͘  ϭϴ͘0ϯ͘ ϭϵ͘00 hŚr  /nfŽaďenĚ fƺr :ugenĚliĐŚe 'eŵeinĚeŚaus �aĚ talĚsee 

�i͘ 2ϰ͘0ϯ͘ ϭϳ͘ϯ0 – ϭϴ͘ϯ0hŚr AnŵelĚung zuŵ &irŵǁeg WetersŬeller �aĚ talĚsee, �ingang ϯ 
Di͘  2ϱ͘0ϯ͘ ϭϴ͘ϯ0 Ͳ ϭϵ͘00 hŚr   AnŵelĚung zuŵ &irŵǁeg 'eŵeinĚeŚaus Zeute 
&r͘  2ϳ͘0ϯ͘ ϭϴ͘00 Ͳ ϭϴ͘ϯ0 hŚr AnŵelĚung zuŵ &irŵǁeg <lŽsterŚŽf ,aisterŬirĐŚ 

^Ž͘  ϭϳ͘0ϱ͘ ϭ0͘ϯ0  hŚr  AuftaŬtͲ'ŽttesĚienst  ^t͘ Weter unĚ Waul Zeute 

Alle ǁeiteren derŵine fƺr Ěen &irŵǁeg giďt es ďei Ěen /nfŽaďenĚen͘ 

 

�as &irŵͲdeaŵ Ěer ^eelsŽrgeeinŚeit �aĚ talĚsee 

Sr. Clara Dellbrügge, Monika Förtsch, Sibylle Lenze, Charlotte Munz,  
Conny und Matthias Schneider, Sandra Weber und Pfr. Stefan Werner 

 
 

�ei ǁeiteren &ragen͗ ^anĚra teďer, 'eŵeinĚereferentin ^eelsŽrgeeinŚeit �aĚ talĚsee 
del͘ Er͘ 0ϳϱ2ϰͬϰ0ϰϭϭϲ eͲŵail͗ sanĚra͘ǁeďerΛĚrs͘Ěe 
 
DŽttŽďilĚ͗ ^ĐŚriftzug Ěer jungen Alltagsexerzitien 2020 „frei“,  
,erausgeďer͗ �iƂzesanstelle �erufe Ěer <irĐŚe �aŵďerg, :ugenĚaŵt Ěer �rzĚiƂzese �aŵďerg, :ugenĚreferat Ěer ŬatŚ͘ ^taĚtŬirĐŚe Eƺrnďerg unĚ >hy :unge <irĐŚe Eƺrnďerg 

Das Logo der diesjährigen 
Firmvorbereitung



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Montag, 9. März, 19.30 Uhr: Spi-
rituelle Führung durch die Pfarrkir-
che St. Peter. Mit Egon Wieland.

Dienstag, 10. März, 19.00 Uhr: 
Kurseelsorgekino „Wie im Himmel“. 
Schweden 2004; 127 Min. Zum In-
halt: Daniel Dareus ist ein weltbe-
kannter Dirigent. Mit jedem Konzert 
wird sein Ruhm ein bisschen grö-
ßer. Nicht jedoch sein Glück. Nach 
einem Zusammenbruch tritt Daniel 
den Rückweg an. Er kehrt in sein 
schwedisches Heimatdorf zurück. 
Ein gemischter Kirchenchor aus 
Laien ist die einzige Form der Mu-
sik, die ihm dort begegnet. Doch als 
er mit diesem Chor zu proben be-
ginnt, wird er mit seiner Hingabe an 
die Musik bald zu einem Fixpunkt 
der kleinen Dorf-Gemeinschaft, 
die sich in glühende Verehrer und 
wütende Feinde teilt. Eintritt frei: 
Spenden sind willkommen. Lei-
tung: Kur- und Reha-Seelsorger 
Pastoralreferent Egon Wieland.

Mittwoch, 11. März, 18. 40 (!) bis 
19.20 Uhr (wegen Filmangebot 
„seenema“): Maximilianbad (Haus-
kapelle). Mit Kur- und Reha-Seel-
sorgerin Verena Engels-Reiniger.

Kurseelsorge: www.kurseelsorge-bw.de 
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12 

egonwieland@kurseelsorge-bw.de 
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)  

Pfarrerin Verena Engels-Reiniger (ev.), Tel. 409 40 22 
verena.engels@elkw.de  

Angebote der Rehaseelsorge
in den nächsten Tagen – 
offen für jedermannOFFEN FÜR JEDERMANN

KUR- UND 
REHA-SEELSORGE

Sa, 7. März
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Klinik am Hofgarten 
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 8. März
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus 
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss

Mo, 9. März
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 11. März
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche

Do, 12. März
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Fr, 13. März
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 14. März
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier, Hof-
garten-Klinik (Säulenhalle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 15. März
8.30 Uhr: EUCHARISTIE (Pe) im 
Krankenhaus 

Gottesdienste für Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner – offen für jedermann

Freitags
18.45 Uhr (vor dem Abendgottes-
dienst in Reute): Sakrament der 
Versöhnung (Beichte). Wenn kein 
Abendgottesdienst angeboten 
wird, entfällt die Beichtgelegenheit.

Samstags
18.00 Uhr: Sakrament der Versöh-
nung (Beichte) in St. Peter
Man kann auch gerne telefonisch 
ein Gespräch vereinbaren. Wir 
nehmen uns gerne Zeit für Sie! 

BEICHTE

IN DER BIBEL LESEN
Heute, Donnerstag, 5. März

L: Est 4,17k.17l-m.17r-t (14,1.3-5.12-14 
Vulgata); Ev: Mt 7,7-12

Freitag, 6. März
L: Ez 18,21-28; Ev: Mt 5,20-26

Samstag, 7. März
L: Dtn 26,16-19; Ev: Mt 5,43-48

Sonntag, 8. März
L I: Gen 12,1-4a; L II: 2 Tim 1,8b-10
Ev: Mt 17,1-9

Montag, 9. März
L: Dan 9,4b-10; Ev: Lk 6,36-38

Dienstag, 10. März
L: Jes 1,10.16-20; Ev: Mt 23,1-12

Mittwoch, 11. März
L: Jer 18,18-20; Ev: Mt 20,17-28

Donnerstag, 12. März
L: Jer 17,5-10; Ev: Lk 16,19-31

Ökumenischer Bibel-Leseplan
Donnerstag: 1 Korinther 14,6-19
Freitag: 1 Korinther 14,20-25
Samstag: 1 Korinther 14,26-40
Sonntag: Psalm 123
Montag: Markus 10,32-34
Dienstag: Markus 10,35-45
Mittwoch: Markus 10,46-52
Donnerstag: Markus 11,1-11

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egon.wieland@drs.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78,  kerstin.Ploil@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter: Cordula Bulling
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 4041-14
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

Pfarrämter / Pfarrsekretariate
Gerne sind wir für Sie da
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Bittlinger und Co. 
führen „Bilder 
der Passion“ auf
Die Gruppe „Aufbruch“ lädt zu 
einem besonderen Konzert mit 
Clemens Bittlinger und Band am 
morgigen Freitag, 6. März, in der 
Kirche Eberhardzell ein (20.00 
Uhr). Das Konzert „Bilder der Pas-
sion“ lässt die Geschichte rund um 
die Kreuzigung Jesu auf eindrück-
liche Weise lebendig werden. Bitt-
linger und Band werden vom Chor 
„Aufbruch“ begleitet. Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind willkommen. 

EBERHARDZELL

Am Sonntag Fahrt 
zum Männertag auf 
der Liebfrauenhöhe
Männertag ist am Sonntag, 
8. März, auf der Liebfrauenhöhe. 
Ab Schönstatt-
Zentrum Aulen-
dorf fährt ein 
Bus. Abfahrt am 
Schönstatt-Zen-
trum ist um 6.45 
Uhr. Vorträge zum Tagesthema von 
Pfarrer Jörg Simon. Dazu ergeht 
herzliche Einladung. Info wegen 
Mitfahrgelegenheit nach Aulendorf 
bei Josef Schmid, Tel. 5646.

SCHÖNSTATT

Vorbeugende 
Maßnahmen
Die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
gibt aus aktuellem Anlass (Coro-
na-Virus) vorbeugend Hinweise 
zur Feier der Eucharistie und zum 
Gebrauch von Weihwasser. 

Friedensgruß
Zur Zeit ist die Gefahr der Anste-
ckung mit Infektionskrankheiten 
erhöht. Dies erfordert auch im 
Gottesdienst eine erhöhte Acht-
samkeit und den Schutz vor Anste-
ckung. Deshalb verzichten wir im 
Gottesdienst auf das Händereichen 
beim Friedensgruß. Ein Zeichen 
des Friedens und der Versöhnung 
kann auch ein freundliches Lächeln 
oder Zunicken sein.

Mundkommunion
Wer die Kommunion empfangen 
möchte, entscheidet üblicherwei-
se, ob dies als Hand- oder Mund-
kommunion erfolgen soll. Wegen 
der derzeit erhöhten Ansteckungs-
gefahr bitten wir Sie, die Kommu-
nion ausschließlich mit der Hand 
zu empfangen. Der Verzicht auf 
die Mundkommunion ist in diesem 
Fall ein Zeichen der Verantwortung 
füreinander. Außerdem möchten 
wir auf die Möglichkeit der Geist-
lichen Kommunion hinweisen, bei 
der Gläubige, die aus irgendeinem 
Grund nicht die Kommunion emp-
fangen können oder wollen, sich 
während der Kommunionspendung 
im Gebet in besonderer Weise mit 
Jesus Christus verbinden.

Weihwasser
Ein leeres Weihwasserbecken fin-
den Sie normalerweise nur am 
Karfreitag vor. Dass die Weihwas-
serbecken zur Zeit leer bleiben, ist 
eine Vorsichtsmaßnahme wegen 
der derzeit erhöhten Ansteckungs-
gefahr. Das Nehmen von Weihwas-
ser beim Betreten der Kirche macht 
uns bewusst, dass wir als Getaufte 
zusammenkommen und Gottes-
dienst feiern. In dieser Zeit können 
wir diesen Gedanken mit einem 
einfachen Kreuzzeichen verbinden. 
Der Verzicht auf das Weihwasser 
ist in diesem Fall ein Zeichen der 
Verantwortung füreinander.
Rottenburg, 25. Februar 2020

Dr. Gerhard Schneider
Weihbischof

HINWEISE DER DIÖZESE

Auf www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de befindet sich ein Eingabe-
feld zur Newsletter-Anmeldung. Dann bekommt man den KA digital.

KAB bietet
Osterkerzen an
Unter dem Leitwort „Licht der Hoffnung 
für Uganda“ steht die diesjährige Solidari-
tätsaktion der Katholischen Arbeitnehmer-
Bewegung (KAB) der Diözese Rottenburg-
Stuttgart. Mit dem Erlös aus dem Verkauf 
der Osterkerze 2020 werden unter anderem 
Aidswaisenprojekte in Uganda finanziert. 
Familien, die Waisen aus ihrer Gemeinde 
aufnehmen, erhalten von der KAB ein oder 
zwei Ziegen oder Schweine, um damit Un-
terhalt und Schulgeld für die Kinder selbst 
finanzieren zu können. Ein weiteres Bei-
spiel: Der Kindergarten St. Kizito in Bute-

ma/Hoima musste immer wieder geschlossen 
werden, weil die Lehrer nicht bezahlt werden 
konnten. Die KAB aus der Diözese Rottenburg-
Stuttgart und die KAB-Gruppe Bad Waldsee 
unterstützen aus Mitteln der Osterkerzenakti-
on den Kindergarten. Mit dem Kauf einer Os-
terkerze wird also viel Gutes getan.
Gleichzeitig ist sie ein Zeichen der Erinnerung 
an die Auferstehung von Jesus Christus.
Die Kerze eignet sich als Geschenk und ist zum 
Preis von 4,00 € erhältlich. Der Osterkerzen-
verkauf findet in Bad Waldsee am Samstag-
abend, 21. März, und am Sonntag, 22. März, 
nach den Gottesdiensten in St. Peter statt.
Ab sofort erhalten Sie die Osterkerzen im 
Pfarrbüro St. Peter und im Eine-Welt-Laden.


